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Vater vnd der Vater in jm / vnd er in deſſelben ſchos / Jo⸗
han . 14 . vnd 1. Item das weſentliche ebenbilde des vnſicht⸗
baren Gottes / das ewige weſentliche Wort / Coloſ . 1 . Ebre.
1 . die Weisheit vnd kraſſt Gottes 1 . Cor . 1 . iſt / vnd jhn jhm
verborgen ſind alle ſchetze der Weisheit vnd der Erkentnis
Col . 2 . der da alle dinz weiß Jo han .16. wie die heiligen Va⸗

ter dieſe vnd der gleichen gute erklerung gemeltes ſpruchs
( das der Sohn den tag nicht wiſſe ) wider d ie Arianer vnd

andere Ketzer geſetzt dauon hie weiter zu reden vnnoͤtig. Son⸗
dern die ſumma dieſes grundes beruget darauff / das Chri⸗
us ſolche zeit ſeinen Juͤngern / da ſie dieſelben zuwiſſen bege⸗
ret / nicht habe ſagen wollen / darumb laſſen wir ſie auch
billig fahren .

Der vierde grund .
Echtſinnige Chriſten wollen bey ſich vleiſſig

Lerwegen die rede / ſo der Herr Jeſus mit ſeinen Juͤngern
kurtz fuͤr ſeiner ſichtbaren Himmelfart gepflogen / als

zur erklerung dieſer frage gar dienlich .
Denn die Apoſtel haben den HERR gefragt : wir⸗

ſtu auff dieſe zeit wider auffrichten das Reich Iſrael; vnd er hat
jnen drauff dieſe antwort gegeben : Es gebuͤrt euch nit zuwiſſen
deit vñ ſtunde / welche der Vater ſeiner macht fürbehalten hat .

Man verſtehe der Juͤngern frage entweder von der

leiblichen auffrichtung des Weltlichen Reichs Meſſie vnter
den Juͤden / als dauon die Apoſtel jhre irdiſche gedancken
auch fuͤr des Herrn leiden gehabt vnd etliche mal alſo an den

tag gegeben / das draus zuſpuͤren / wie ſie nach der hoheit da⸗
rin fuͤr andern getachtet / Matth . 18 . 20 . vnd Luc . 22 . Oder
von der auffrichtung des Himliſchen Reichs vnd weſens vnter
dem gleubigen Iſrael / kan doch gemekte antwort des Herrn
hicher billig gezogen werden . Denngemeine rede Roheevn



vnd ſchlieſſen in ſich alle ſonderbare reden / ſo dazu gehoͤren
nd drunter verſtanden werden .

Des Herrn Chriſti antwort : (es geduͤrt euch nieht zu
wiſſen zeit oder ſtunde / welche der Vater ſeiner macht fuͤrbe⸗
halten hat ) iſt eine gemeine rede .

Derivẽgen kan ſie fůglich gezogen werden auff die frage
von der gewiſſen zeit vnd ſtunde / zu welcher der juͤngſte tag

kommen wird / ſintemal der Himliſcher Vater dieſelbige

ſeiner macht fuͤr behalten hat / wie aus dem negeſt vorges

henden grunde klar / vnd alſo gebuͤrtvnt dieſelbige vmbſten⸗
de nicht zuwiſſen . Wil hie nicht weitleufftig ſagen von der

ſtraffe / ſo vber die kommet / welche von Gott verborgene
dinge haben wiſſen vnd ſehen wollen / vnſere erſte Eltern ha⸗

ben jhr herrligkeit daher verlohren / das ſie zu viel wiſſen
wolten . Vnd find 5007ο . Bethſemiter ploͤtzlich des to⸗

des geweſen /da ſie die aus der Philiſter Lande widergebrachte
lade des HERνσοσ blos geſehen/ welches jnen nit gebuͤrt/ ſon⸗

dern den geweiheten vnd dazu ſonderlich erwehleten Prieſtern

zu ſeiner zeit erleubt . 1 . Samuel . 6 . Num . 4 .

Der fuͤnffte grund .
eEr Herr Jeſus vnd ſeine luebe Apoſtel haben

in den Schrifften des newen Teſtaments mit vielen

gleichniſſen angezeiget vnd deutüch gelehret / das die⸗

ſer Welt ende vnd die gewiſſe zeit des juͤngſten gerichts vns

Menſchen auff Erden werde verborgen bleiben / bis das wirs

oder vnſere nachkommen mit der offentliehen ẽhat erfahren .
Denn Matth . 24 . ſpricht der Herr Jeſus zu ſeinen Juͤn⸗

gern : wachet / denn jhr wiſſet nicht / welche ſtunde ewer Herr

kommen wird . Das ſolt ihr aber wiſſen / wenn ein Hausuater

wuͤſte/ welche ſtunde der Dieb koſlen wolt / ſo wuͤrde er ja wa⸗

chen/ vnd nit in ſein Haus einbrechẽ ſeid endD
ij ertit
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